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Träger von fünf Kindertagesstätten und 
einem Familienzentrum

Das Konzept 

Das Konzept der Juwo – Kita gGmbH ist insbesondere auf 
Kitas in sozialen Brennpunkten zugeschnitten. Unsere Ki-
tas arbeiten nach dem Early Excellence-Ansatz. Sie sind 
Orte der Bildung und Sozialisation, die die gesamte Fa-
milie mit einbeziehen und die im Sozialraum verwurzelt 
sind. Bildung betrachten wir als Selbstbildung, Lernen ist 
immer ganzheitliches Lernen. Unsere Aufgabe ist es, den 
Kindern und Familien Bildungs- und Lebenschancen in 
der Zukunft zu eröffnen. 

Unsere Kinder können bei uns neue Erfahrungen ma-
chen, Fragen stellen und eigene Antworten finden, sie 
lernen mit allen Sinnen. Intensive Sprachförderung, vor-
urteilsbewusstes und soziales Lernen und inklusive Pä-
dagogik sind für uns dabei Querschnittsaufgaben. 

Juwo - Kita gGmbH



Unsere Kitas unterstützen die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf: Öffnungszeiten orientieren sich am Bedarf der 
Eltern und wir schaffen eine Atmosphäre, in der Kinder 
glücklich sein und sich entwickeln können und in die El-
tern ihre Kinder gerne abgeben.

PädagogInnen

Die pädagogischen Fachkräfte sind UnterstützerInnen der 
Fähigkeiten des Kindes und sorgen für Entwicklung för-
dernde Rahmenbedingungen. Sie stellen eine emotional 
tragfähige Beziehung her, auf deren Grundlage Erzie-
hung und Bildung möglich wird.

Elternpartnerschaft

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist die Zusam-
menarbeit mit den Familien. Unsere Kitas sind ein of-
fener Ort für die Familie. Eltern sollen sich eingeladen 
fühlen, die Kita ihres Kindes auch als ihren Ort zu verste-
hen und sich dort einzubringen. Die Umsetzung dieser 
konzeptionellen Eckpunkte bedarf eines hohen Maßes an 
Beteiligung und Selbst- und Mitbestimmung von Anfang 
an und auf allen Ebenen (d.h. bei Kindern, Eltern und 
pädagogischen Fachkräften). 



Kita Lasiuszeile
Die Kita Lasiuszeile in der Spandauer Neustadt 
bietet in einem sanierten Altbau Platz für 54 
Kinder ab drei Jahren und im angegliederten 
Neubau 33 Plätze für unter 3-Jährige. Neben 
vielfältigen Funktionsräumen kann ein groß-
zügiges Außengelände mit einem wunder-
schönen alten Baumbestand genutzt werden. 

Die Kita ist eng vernetzt mit den Akteuren im 
Kiez, wie z.B. der Lynar-Grundschule und den 
im Bildungsnetzwerk „BildungsWelle“ zusam-
mengeschlossenen Projekten.

Eine Besonderheit der Kita ist das integrierte 
Familienzentrum. Beide Einrichtungen arbei-
ten in Anlehnung an den Early Excellence An-
satz (EEC).

„Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ ist ein Pro-
gramm des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ). 



Schwerpunkte
Familien- und Elternbildung, Bewegung und 
Gesundheit sind für die Kita von höchster Be-
deutung. Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 
nehmen inklusiv am gesamten Kitaleben teil. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die alltagsinte-
grierte sprachliche Bildung, unterstützt durch 
das Bundesprogramm „Sprach-Kitas“. 

Ernährung
•	Mahlzeiten in Kleingruppen in unserem 

Kinderrestaurant

•	 Gesundes, vollwertiges, vegetarisches 
Essen von unserer Köchin in der Kita 
liebevoll zubereitet

Räume
•	 Elternraum mit Kinderbücherei

•	 Atelier und Werkstatt mit Labor 

•	 Bewegungsraum

•	 Begegnungsraum mit Kinderrestaurant 
und Bauecke, Rollenspielraum

•	 Nestbereich mit 3 Gruppenräumen, 
Bewegungsraum und Mini-Atelier

Team
Im Nestbereich arbeiten 2 PädagogInnen mit 
jeweils 11 Kindern, im offenen Elementarbe-
reich 9 Fachkräfte; davon 6 FacherzieherInnen 
für Integration; zusätzlich 1 Sprachfachkraft.  

Leitung: Kerstin Erdmann-Bertsch
Lasiuszeile 6, 13585 Berlin
Tel.: 030 20339304 | Fax: 030 32524281
erdmann-bertsch@jugendwohnen-berlin.de

Öffnungszeiten: 6:00 – 18:00 Uhr

SPANDAU



Das interkulturelle Familienzentrum ist ein of-
fenes Haus für Spandauer Familien mit klei-
nen Kindern von 0 bis 6 Jahren. Hier können 
Familien andere Eltern treffen, sich austau-
schen und an unseren Angeboten teilnehmen. 
Die Angebotspalette reicht von der Krabbel-
gruppe über Elternfrühstück, Bau- und Mu-
sikwerkstatt bis hin zur Familienberatung. 
Die Ideen und Anregungen der Eltern leiten 
bei der Programmgestaltung und machen das 
Familienzentrum zu einem lebendigen Ort des 
Austauschs. 

Das Familienzentrum steht den Spandauer 
Familien gern bei Fragen rund ums Kind zur 
Seite.

Das Land Berlin fördert mit dem Programm Berliner Familienzentren die 
sozialräumlich ausgerichtete Entwicklung von Familienzentren, um die Infra-
struktur für Familien mit Kindern zu verbessern. Bis Ende 2017 werden ber-
linweit 36 Berliner Familienzentren mit rund 2,5 Mio. Euro pro Jahr gefördert.

Gefördert von:

Familienzentrum Lasiuszeile



Schwerpunkte
Ein Schwerpunkt ist der Diversity-Ansatz: Be-
gegnung ermöglichen, Willkommenskultur 
leben, Sprachkompetenz erwerben. Angebote 
zur Gesundheitsvorsorge und –förderung und 
für (geflüchtete) Familien mit jungen Kindern 
gehören ebenso zu den Schwerpunkten. 

Angebote
•	 Krabbelgruppe

•	 Zusammen Wachsen – growing together

•	 FuN-Baby und FuN-Familie  

•	 Elternfrühstück und Familiencafé 

•	 Offene Beratung - Familienberatung

Räume
Das Familienzentrum befindet sich in der 
Spandauer Neustadt, direkt am Koeltzepark, in 
gemeinsamen Räumen mit der Kita Lasiuszei-
le. In den Kreativräumen finden Spiel-, Bastel- 
und Bewegungsangebote statt, bei schönem 
Wetter kann der Garten genutzt werden. 

•	 Eltern-Kind-Entspannung / Babymassage

•	 Kreativ- und Nähgruppe

•	 Bauwerkstatt und Musikwerkstatt

•	 Familien-Kreativsamstag

•	 Familienkochen und Spielmobil 

SPANDAU

Koordination Familienzentrum: Katja Winkler 
Lasiuszeile 6, 13585 Berlin 

Tel.: 030 29034671 | Fax: 030 32524281  
familienzentrum-lasius@jugendwohnen-berlin.de

Öffnungszeiten: 6:30 – 16:00 Uhr



Kita im Friedrichshain
Die Kita im Friedrichshain befindet sich 
auf dem Gelände des Vivantes Klinikums 
in einem sanierten Altbau. Sie bietet Platz 
für 43 Kinder, davon mindestens 17 un-
ter drei Jahren, von denen die jüngsten  
in einer Nestgruppe betreut werden. Die Kita 
ermöglicht den Kindern nach dem Early Ex-
cellence Ansatz (EEC) vielfältige Bildungsan-
gebote. Hierfür stehen ihnen verschiedene 
Funktionsräume und ein kleiner Garten zur 
Verfügung. Ein großer anliegender Spielplatz 
ermöglicht ebenso wie der umliegende Park 
viele Aktivitäten im Freien. 

       
             

KitaPlus

„KitaPlus: Weil gute Betreuung keine Frage der Uhrzeit ist“ ist ein Pro-
gramm des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ).



Schwerpunkte
Für die Kita ist die Erziehungspartnerschaft 
mit den Eltern von enormer Bedeutung. Kon-
zeptionelle Schwerpunkte bilden außerdem 
das soziale Lernen und die frühe Bildung, 
insbesondere in den Bereichen Naturwissen-
schaft, Gesundheit und Sprache.

Ernährung
•	 Offene Mahlzeiten in Kleingruppen in 

unserem „Kinderrestaurant“

•	 Gesundes, vollwertiges, vegetarisches 
Essen 

Räume
•	 Rollenspiel-Raum mit Funktionsecken

•	 Galerie “Kinderzimmer”

•	 Atelier zum kreativen Gestalten

•	 Bewegungsraum

•	 Kinderrestaurant

•	 Nestraum

Team

In der Nestgruppe arbeiten 3, im offenen Ele-
mentarbereich 5 pädagogische Fachkräfte, 
davon 1 Facherzieher für Integration. 

Leitung: Sascha Bauer
Landsberger Allee 49, Haus 6, 10249 Berlin
Tel.: 030 32519461 | Fax: 030 28479887 
bauer@jugendwohnen-berlin.de

FRIEDRICHSHAIN

Öffnungszeiten: 5:30 – 20:30 Uhr
Im Rahmen der Kooperation mit dem Vivantes Klinikum stellt 
die Kita die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch be-
darfsgerechte Öffnungszeiten in den Mittelpunkt. Diese wer-
den durch das Bundesprogramm KitaPlus finanziert.



Kita Bethaniendamm
Die Kita Bethaniendamm mit 120 Plätzen in 
Kreuzberg befindet sich in einem Neubau, 
der auf drei Etagen Platz für den geschützten 
Nestbereich sowie großzügige Funktionsräu-
me für offene Arbeit bietet. 

Die Kita bezieht nach dem Konzept der Early 
Excellence Centres (EEC) die Eltern aktiv in den 
Alltag ein und unterbreitet vielfältige Famili-
enbildungsangebote. 

Es bestehen Kooperationen mit den benach-
barten Einrichtungen wie Familienzentrum 
Adalbertstraße, Kinderbauernhof am Mau-
erplatz und den Erziehungswohngruppen im 
Haus, sowie weiteren Partnern des Bildungs-
netzwerkes „Campus Marianne“. 

„Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ ist ein Pro-
gramm des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ). 



KREUZBERG

Öffnungszeiten: 7:00 – 18:00 Uhr Leitung: Gerd Wieser
Bethaniendamm 63/65, 10999 Berlin 
Tel.: 030 69539997-0 | Fax: 030 69539997-1 
wieser@jugendwohnen-berlin.de

Schwerpunkte
Der Kita sind Partizipation und Demokratie 
lernen besonders wichtig. Unter diesen As-
pekten stehen die Schwerpunkte der ganz-
heitlichen Bildung, der Inklusion und der 
Erziehungspartnerschaft mit den Eltern. Die 
alltagsintegrierte Sprachförderung wird durch 
eine Sprachfachkraft aus dem Bundespro-
gramm “Sprach-Kitas” unterstützt. 

Ernährung
Die Kinder erhalten gesundes, vollwertiges, 
vegetarisches Essen, das von unserer vielsei-
tigen Köchin täglich frisch zubereitet wird. 

Räume
•	 Nestbereich mit kleinem Nestraum für die 

Jüngsten und offenem Nest bis ca. 3 Jahre

•	 Ateliers, Werkräume, Bauräume

•	 Kinderrestaurants

•	 Bewegungsraum 

•	 Garten zum Experimentieren und Bewegen

Team
Im Nestbereich arbeiten 6 pädagogische Fach- 
kräfte, in den offenen Elementarbereichen 
jeweils 6 PädagogInnen; davon 2 Fach-
erzieherInnen für Integration; zusätzlich 1 
Sprachfachkraft. 



Kita Spreefeld
Die Kita Spreefeld in Mitte/angrenzend Kreuz-
berg bietet in einem Genossenschaftsneubau 
an der Spree 25 Betreuungsplätze für die of-
fene Arbeit mit Kindern von 0 bis 6 Jahren. 

Säuglinge und Kleinkinder im Alter von 0 bis 
ca. 3 Jahren werden in einer Nestgruppe be-
treut. Den Kindern stehen eine anregende 
Umgebung sowie „geschützte Zonen“ zur Ver-
fügung. Für die Kinder ab ca. 3 Jahren wird ein 
offenes Bildungskonzept umgesetzt, das viel-
fältige Bildungserfahrungen ermöglicht und 
Selbstwirksamkeit erlebbar macht. 



Schwerpunkte
Die Kita legt besonderen Wert auf demokrati-
sche Teilhabe, die individuelle Begleitung der 
Kinder, soziales Lernen, Kultur- und Naturer-
fahrungen in der Umgebung, Inklusion, 
Sprachförderung und eine partnerschaftliche 
Elternmitwirkung. 

Ernährung
Gesundes, vollwertiges, vegetarisches Essen 
von der Köchin der Kita Bethaniendamm 
liebevoll zubereitet.

Räume
Die Kita verfügt über 191 qm. Im Erdgeschoss 
befinden sich der Nestraum, das Kinderre-
staurant, die Küche und das Spielebad. In 
der ersten Etage gibt es einen Atelier- und 
Werkraum, einen Bewegungsraum sowie ein 
Bau- und Spielkabinett. 

Team
In der Kita arbeiten 5 pädagogische Fachkräfte 
mit verschiedenen Schwerpunkten und Erfah-
rungen sowie 1 FSJlerIn.

Leitung: Christin Kögel
Wilhelmine-Gemberg-Weg 10, 10179 Berlin
Tel.: 030 92036752 | Fax: 030 92036753
koegel@jugendwohnen-berlin.de

Öffnungszeiten: 7:30 – 16:30 Uhr

MIT T E



Die 2017 eröffnete Stadtteil-Kita High-Deck in 
der gleichnamigen Siedlung in Neukölln bietet 
Platz für 120 Kinder von 1 bis 6 Jahren – davon 
42 Plätze für Kinder unter 3 Jahren.

Der 880 m² große Kita-Neubau liegt direkt 
an der öffentlichen Grünanlage des Heide-
kampgrabens und verfügt über einen eigenen 
Garten mit verschiedenen Lern- und Erfah-
rungsräumen für die unterschiedlichen Inte-
ressen der Kinder.

In der Kita spiegelt sich die ganze Vielfalt des 
Kiezes wider. So versteht sich die Kita als ein 
Ort der Begegnung für die Familien im Kiez 
und des Von- und Miteinander-Lernens. 

Das Elterncafé im Eingangsbereich der Kita bie-
tet Platz für Austausch, Familienbildung und 
hinausreichende Angebote für Kinder und Fa-
milien aus der Umgebung.

Stadtteil-Kita High-Deck

MIT T E



NEUKÖLLN

Öffnungszeiten: 6:00 – 18:00 Uhr Leitung: Katrin Junge-Herberg
Michael-Bohnen-Ring 18, 12057 Berlin 
Tel.: 030 56825885 | Fax: 030 68087202
junge-herberg@jugendwohnen-berlin.de

Schwerpunkte
Die Offene Arbeit bedeutet vor allem eine of-
fene Haltung. Diese zeigt sich in den Schwer-
punkten Erziehungspartnerschaft mit den 
Eltern, Inklusion, soziales Lernen, Sprachför-
derung, Gesundheitsförderung und frühe Bil-
dung (Natur und Technik).

Ernährung
Die Kinder erhalten gesundes, vollwertiges, 
vegetarisches Essen aus der eigenen Küche. 
Getränke und Obst stehen für die Kinder im 
Tagesablauf immer frei zur Verfügung. 

Räume
•	 Spielräume mit Rollenspielbereichen

•	Medienraum zum Bücher anschauen, 
Vorlesen, Musik hören

•	 Atelier und Forschungsraum

•	 Bewegungsraum

•	 Snoezelenraum und Ruhebereiche

•	 Nestbereich mit 3 Gruppenräumen, 
Aktionsraum und Atelier

Team

Die pädagogischen Fachkräfte verfügen über 
ein buntes Profil und vielfältige Erfahrungen 
im pädagogischen Bereich. 



Öffnungszeiten: 6:00 – 18:00 Uhr

Die Baumaßnahmen wurden gefördert mit Mitteln der Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen der Zukunftsiniti-
ative Stadtteil, Teilprogramm »Bildung im Quartier« (Kita Bethaniendamm, Kita Lasiuszeile, 
Stadtteil-Kita High-Deck), des Investitionsprogramms des Bundes bzw.  zum bedarfsgerechten 
Ausbau der Kindertagesbetreuung für unter dreijährige Kinder „U3“ (alle fünf Kitas), des Kita-
ausbauprogramms des Landes Berlin „Ü3“ (Kita Spreefeld und Kita im Friedrichshain) und des 
Umweltentlastungsprogramms Berlin „UEP II“ (Kita Lasiuszeile). 

Juwo - Kita gGmbH
Geschäftsführung:
Susanne Çokgüngör 
Gunter Fleischmann
Hobrechtstraße 55
12047 Berlin

Tel.: 030 74756-0 
Fax: 030 74756-101
info@juwo-kita.de

www.juwo-kita.de

Leitung Kitaausbau, Organisation  
und Qualitätsmanagement:
Heike Salbach
Tel.: 030 61628131 
Fax: 030 61628130
salbach@jugendwohnen-berlin.de

Fachleitung Kindertagesstätten:
Annett Globig
Tel.: 030 61628132 
Fax: 030 61628130
globig@jugendwohnen-berlin.de

Kontakt

Förderung


